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Pfingſten
Die Kirche hat einen mächtigen Bundesgenoſſen Und zwar

einen ſolchen den ſie nicht eben freundlich zu behandeln gewohnt
iſt deſſen Gaben ſie oft gering ſchätzt deſſen Ordnungen ſie
nicht ſelten verleugnet und der ihr trotzdem mit unwandelbarer
Treue zugethan iſt und ihr die Feſte die ſie veranſtaltet mit
ganzer Kraft feiern hilft Es iſt die Natur welche durch ihre
Sinnbilder die Botſchaften der Kirche glaubhaft und wirkſam
macht Es wäre doch ſehr die Frage ob die Pfingſtpredigt
der Kirche ausreichen würde das Volk in die erwünſchte
gehobene Stimmung zu verſetzen wenn nicht die Natur durch
ihr Waldesrauſchen ihren Blüthenduft ihren Nachtigallenſchlag
ihren Sonuenglanz ihre ganze Frühlingsherrlichkeit die frohe
Feſtandacht zu brauſenden Accorden anſchwellen ließe Darum
ſollte die Kirche anſtatt die Naturgeſetze weil ſie keine wunder
haften Durchbrechungen dulden mit ſcheelen Augen mißgünſtig
auzuſehen vielmehr die Bilderſprache der Natur in ihrer
ehernen Majeſtät und herzerquickenden Fröhlichkeit als Gehilfin
ihrer Werke doppelt willkommen heißen

Und welches iſt die Urkraft die den grauen Steinkirchen und
den grünen Buchendomen den Kirchenliedern und dem Vogel
ſang der Verkündigung des Evangelinms und dem wehenden
Odem in Feld und Flur gemeinſam iſt Es iſt der Geiſt
Gottes den wir hier wie dort ſpüren dort wie hier anbetend
verehren Der Geiſt der die Geſchichte der Völker wie die
Folge der Jahreszeiten beherrſcht der den winterlichen Tod
ebenſowohl in abgeſtorbenen r Vorſtellungen wie in
dürren Sträuchern und kahlen Bäumen überwiudet und neues
hoffnungsreiches Leben wie drinnen in der Menſchenbruſt ſo
draußen auf Fluren und Wieſen hervorruft

Pfingſten war die Probe auf die Lebensfähigkeit des Chriſten
thums Es hat dieſe Probe glänzend beſtanden nicht durch
die perſönliche Lebensdauer ſeines Stifters die ein ſchmach
voller Tod graäuſam verkürzt hatte nicht durch die Zahl ſeiner
Anhänger die nur nach Dutzenden rechuete nicht durch die
Gunſt der Fürſten und Machthaber die ihr noch lange verſagt
blieb auch nicht durch geſchickte äußere Organiſation von
welcher damals keine Rede war ſondern einzig und allein durch
die ihm innewohneude unverwüſtliche Kraft des göttlichen
Geiſtes Dem Geiſte Chriſti dem Geiſte der Gotteskindſchaft
und Menſchenliebe fiel die Welt unweigerlich zur Beute Er
war das Senfkorn das aus winzigem Samen zur Rieſen
pflanze emporwuchs er der Sauerteig der die Volksmaſſen
gährend durchdrang er der Funken der zur lodernden welt
entzündenden Flamme entfacht ward Wer den Geiſt hat der
hat die Herrſchaft Kein Heer iſt ſiegreich und hätte es die
ſchärfſten Waffen und die kühnſten Führer wenn es nicht von
Muth Tapferkeit und Vaterlandsliebe begeiſtert iſt Wer den
Geiſt hat dem gehört die Zukunft denn in widerſtandsloſem
Angriff wirft er die älteſten Rechte die ſtärkſten Vorurtheile
die ehrwürdigſten Gewohnheiten die verbriefteſten Satzungen

Nachdruck verboten

Wanderfahrten
I

Pfingſten in der Cauſitzer Wendei

Von Max Bittrich
Jn der warmen Pfingſtnacht war Wetterleuchten geweſen

lichte Flammenbrände durchbrachen das ſchwere Gewölk und
laner Regen erquickte die Fluren Als die Sonne heraufſtieg
ſah ſie auch ein Stück elender Sandfläche der Wendei in feſt
lichem Anſtrich Von den Blüthenzweigen tropften glitzernde
Perlen Maibäume waren aufgepflanzt die Lerche ſchmetterteihr Lied und der Staar pfiff unermüdlich Blüthen und
Kiefernduft und urfriſcher Erdgeruch konnten in vollen Zügen

enoſſen werden und ich ließ mir die Herrlichkeiten des vom
W ſenttoß gänzlich verngchläſſtgten Winkels nicht ent

gehen

Die Berlin Görlitzer Bahn trug Pfingſtreiſende nach und
von der Reſidenz an dem Wendendörfchen Schleife vorüber
die Sekundärbahn Forſt Weißwaſſer brachte viele hunderte
nach dem Muskauer Park der Schöpfung des Fürſten Pückler
T in die Wendei warf keiner einen Blick Was ſollte gerade
ſie an dem lieblichen Feſte bieten können

Wie dürfte man n zumuthen an einer Stätte zuten von der Bahnſchaffner und angeblich eingeweihte
eiſende überzeugungsvoll zu berichten wiſſen man eſſe er

merſchen S eiſe nur einmal im Jahre Fleiſch
chänte Ga thaus Halbendorfs iſt eine echte und rechte Haide
Lerrg e eine Fenſter laſſen nur wenig Licht in die niedrigen
n arten Gaſtgmmer An den Wänden viele viele Bilder
Derffung Zeit dicht neben einander Heilige und der alte Fritz
denn der und Engelsgeſtalten alles recht auffällig bunt
jüge Ha ende liebt kräftige Farben Unter den Bildern unge
nd gag ſtühle und derbe Bauerntiſche auf die bei Streit
Uleherſartenkiet krachend die Fäuſte der huigen Geſtalten
bröhnenr Ohne undurchdringlichen Tabaksqualm und
de d auſtſchläge iſt das Knei rigen nicht vollſtänbig

n friſche J at man alle Tagel Palenz und Piwo
ranntwein und Bier ſchmecken dem Bauer nur in der
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über den Haufen Weil das Chriſtenthum getragen war vom
Geiſte der Wahrhaftigkeit der Herzensreinheit der Bußfertig
keit des Erbarmens der Gewiſſensfreiheit darum hat es alle
Weltmächte ſich unterthan gemacht

Die Verheißungen ſeiner Dauer ruhen auf keiner anderen
Grundlage Nicht auf Schriften denn das Chriſtenthum war
ſchon da ehe ein Wort ſeiner Urkunden aufgeſchrieben war
nicht auf dem Stuhle Petri denn das Urchriſtenthum kannte
keinen Papfſtkönig nicht auf dem Apoſtolikum denn Jeſus und
die Apoſtel haben es nicht verfaßt nicht gelehrt nicht darauf
verpflichtet nicht auf Glaubensſätzen deren Formulirung dem
jeweiligen Staude der Welterkenntniß unterliegt nicht auf
Kronen und Thronen deren Jnhaber den Schranken des
Wiſſens und der Gerechtigkeit ausgeſetzt ſind nicht auf kirch
lichen Behörden und Synoden die der Fehlbarkeit und Par
teinng menſchlicher Einrichtungen ſich nicht entziehen Der
Geiſt allein verbürgt dem Evangelium die zu ſeinem dauernden
Beſtehen unerläßliche Wandlungsfähigkeit ſeiner Lehrformen
und äußerlichen Ordnüngen Das Unſterbliche des Chriſten
thums iſt nur ſein Geiſt nicht ſeine Konfeſſionen ſeine Kon
ſiſtorien ſeine Agenden Jn dem Maße wie man den freien
lebendigen organiſchen Geiſt des Chriſtenthums in Formen
zwängt in Feſſeln ſchlägt in Satzungen feſtlegt unterbindet
man ihm die Adern ſeines Blutumlaufes hemmt ſein Wachs
thum ſchädigt ſeine Kraft bedroht ſeine Zukunft

Es muß geſagt werden daß wir in dieſem Sinne kein frohes
Pfingſten feiern dürfen Die weltlichen Dinge ſind vom
Geiſte Gottes zum Theil viel mehr getränkt als die geiſt
lichen Es iſt als ob die Kirche in unheimlicher Verblen
dung mit aller Macht den Geiſt austreiben wolle dem ſie
ihren Urſprung ihre Größe und ihre Erfolge verdankt
Drüben vergöttert man den Papſt ruft die Jeſuiten herbei
verhetzt das friedliche Bürgerthum durch giftigen Kon
feſſionalismus und hüben eifert man mit Unverſtand um Ar
tikel und Paragraphen verſperrt die Freiheit der Wiſſenſchaft
dreſſirt zum Nachbeten drängt der Kirche das Dangergeſchenk
der Selbſtändigkeit auf vergewaltigt die Gemeinden ſtärkt
die Hierarchie liebäugelt mit der religionsloſen Sozialdemo
kratie und das alles angeblich zum Heile des Volkes das in
immer breiteren Schichten dieſem widerlichen Treiben den
Rücken wendet und außerhalb des Schattens der Kirche lebt
und ſtirbt ſo gut es geht Wo iſt in den hentigen Kirchen
der Geiſt der Volksthümlichkeit der Weltoffenheit des Ver
ſtändniſſes für die großen Fragen der Zeit der Verinner
lichung des Friedens des himmliſchen Sinnes des Jdealis
mus Eine arge Begehrlichkeit macht ſich breit ein kaltherziger
Materialismus führt das große Wort eine erſchreckende
Gleichgiltigkeit der Maſſen gegen die höchſten Volksgüter lähmt
den warmen Eifer der Beſten eine entnervte Charakterloſigkeit
greift immer weiter um ſich wo iſt der Geiſt der Ein
tracht der Selbſtloſigkeit des Freimuthes des unbeugſamen
Rechtsſinnes

geliebten Luft von der Reuter ſagen läßt ſie habe ſo wenig
Atmoſphäre
Das Nachtquartier die Schänke verlaſſend trat ich hinaus

in den erquickend friſchen Maimorgen
Halbendorf z die Eigenthümlichkeit aller wendiſchen Dorf

anlagen die Aueinanderreihung der Gehöfte ohne zwiſchen
liegende Gärten

us den Ställen dringt eben das Geräuſch der Futter
ſtampfen und das Brüllen der Rinder Hier und dort tritt
die Magd aus dem Hausflur reibt ſich die Augen und ent
nimmt dem u h die über eine Gabel gelegte ſchwere
Zugſtauge erfaſſend das Kaffeewaſſer An einem alten riſſigen
aus Lehm halbrund geformten Backofen ſpielt ein tleiner nur
mit dem Hemd bekleideter Wendenſprößling Das ſo an
deutungsweiſe bekleidete Bürſchchen ſteckt als es mich ſieht
erſtaunt den Finger in den Mund vielleicht bin ich der erſte
Fremdliug der den kleinen Naturmenſchen jemals in ſo früher
Morgenſtunde ſtörte Verwahrloſte Hofhunde empfangen den
Fremden mit viel Gekläff und ziehen ſich feig hinter den
Lattenzaun zurück ſobald man ſich ihnen naht
Die Bevölkerung Halbendorfs bewahrt viel Urſprünglichkeit
in Sitte Gebrauch und Kleidung edes weibliche Weſen
auch die kleinſten Kinder tragen die rothe wendiſche Kappe
eine Eigenthümlichkeit die ſich ſchon in dem kaum eine Stunde
weit entfernten Schleife nicht ſo rein erhalten hat

Der Fuß hat eine ſageüreiche Gegend betreten Da iſt
droben gen Cranlau der dicht mit Kieferngeſtrüpp bewachſene
Katzenberg Auf ihm ſoll einſt ein Schloß den haben
in dem ein reiches Fräulein wohnte Das Fräulein liebte die
Katzen Nach dem Tode des weiblichen Sonderlings ver
mehrten ſich die Thiere derart daß ſie die ganze Gegend un
ſicher machten

Jetzt ſt auf dem Katzenberge heilige Stille kaum daß
einmal ein flinkes Häslein vorüberhuſcht drüben im Forſte
der Specht klopft oder in den Wieſen bie Grille zirpt Eine

Dornröschen Stimmung kommt über den Wanderer
Die ſchnell zunehmende vie wirkt ermattend da iſt ein

chattiges Ruheplätzchen am Berge willkommen Die Falter
attern im Kreiſe halb wach ich halb lieg ich im Traum,

und ich träume von dem im Katzenberge ruhenden vey

Und draußen rauſchen die Bäume und wogen die Saaten
am blauen Himmel glänzt die Sonne in unveränderlicher Pracht
die unbegreiflich hohen Werke ſind herrlich wie am erſten
Tage Der Geiſt Gottes hält die Schöpfung zuſammen und
verbürgt ihr die Dauer Sollte die Menſchheit allein ſich
dieſes Geiſtes entäußern wollen der alle anderen Geſchöpfe
fröhlich und ihrer ſelbſt gewiß macht Wir können es nicht
glauben Das Zeugniß des heiligen Geiſtes nicht gebunden
an heilige Schriften und Konzilienbeſchlüſſe Synodalordnungen
und päpſtliche Rundſchreiben Agendenformulare und Kirchen
geſetze lebt unverwundbar untödtlich fort in der Menſchheit
die ſich ihres Zieles bewußt bleibt die Erde zum Reiche
Gottes umzugeſtalten Nicht von heute auf morgen nicht
ſchlaftrunken nicht mühelos ſondern in harter Arbeit in
heißem Bemühen wachend und betend kämpfend und ringend
Willkommen iſt jeder der bei dieſer Arbeit mitwirkt in dieſen
Kämpfen ſeine Kraft mit einſetzt in ſchwerer wirrer Zeit der
unſterblichen Pfingſtbotſchaft froh Gott iſt Geiſt und
die ihn anbeten müſſen ihn im Geiſt und in der
Wahrheit anbeten

e

Deutſches Reich
Kirche und Schule

M Berlin 11 Mat Der Kultusminiſter hat vor
kurzem den ihm untergeordneten Behörden von einem Er
keüntniß des Oberverwaltungs gerichts Mittheilung
gemacht durch das die oft erörterte Frage ob der Austritt
aus der Kirche ohne weiteres den Austritt aus der Schul
ſozie tät die für die Angehörigen des betreffenden Religionsbekenntniſſes beſtimmt iſt zur Folge habe verneinendem

Sinne entſchieden worden iſt Jn dem Falle der zu dem Er
kenntniß Anlaß gegeben hat handelte es ſich um einen aus der
katholiſchen Kirche Ausgeſchiedenen der ſich einer anderen Re
ligionsgemeinſchaft nicht angeſchloſſen hat Derſelbe hatte ſich
geweigert zur Unterhaltung der katholiſchen Volksſchule ſeinesWeohnortes beizutragen Das Oberverwaltungsgericht hat ihn

jedoch für dazu verpflichtet erklärt Nach dem Geſetze vom
14 Mai 1873 ſo wird in der Begründung des Erfenntniſſes
ausgeführt bewirkt die Erklärung des Austritts aus der Kirche
daß der Austretende zu Leiſtungen die auf der perſönlichen
Kirchen oder Kirchengemeinde An n beruhen nichtmehr verpflichtet iſt Zu dieſen Leiſtungen aber können nur

ſolche an die Kirche und Kirchengemeinde nicht jedoch ſolche
an die Volksſchule gezählt werden denn dieſe iſt auch vann
wenn ſie nur für eine einzelne Religionsvpartei beſtimmt iſt
kein kirchliches Jnſtitut ſondern eine Staatsanſtalt ihre
Unterhaltung liegt auch abgeſehen von der auf der Mit
benutzung des Schulhauſes zu kirchlichen Zwecken begründeten
Ausnahme nicht den Kirchengemeinden oder Kirchengemeinde
angehörigen ſondern den zur Schule gewieſenen Hausvätern
ob die Pflicht zur Theilnahme an der Schullaſt beruhtdaher auch nicht auf der Kirchen oder Kirchengemeinde

Angehörigkeit ſondern auf der Zuweiſung zur
Schule Hiernach kann der Austritt aus einem

zauberten Schatz und von den zwergenhaften Vorfahren der
Wenden den Leutchen, die verſchwanden als zum erſten male
die Kirchenglocken läuteten Die Phantaſie Schein und
Sein eng verknüpfend ſpinnt mich geſchäftig in ihre Fäden
ein Jch träume von dem Rieſen der Vorzeit deſſen Ober
körper das Ende eines Laſtfuhrwerks einnahm während die
Beine vorn bei den Pferden herunterhingen und ich ſehe
ſchon wieder die im wendiſchen Lande auch im Spreewalde
volksthümlich gewordene Geſtalt des deutſchen Schriftſtellers,
der aus Liebe zum Volke monatelang in den niedrigſten Hütten
Einkehr hielt um das wendiſche Volksthum Sitten Sagen
und Gebräuche kennen zu lernen Wie die Morgenſonne heiß
herniederbrennt verſetzt ſie mich bereits in die ſengende Gluth
des Sommer Mittags an dem die Mittagsgöttin Pſchipolniza
die Fluren durchwandelt Sie iſt weiß gekleidet und trägt aufdem Haupte einen Kornblumenkranz Wen ſie in der heiligen

Mittagszeit bei der Arbeit trifft und wer dem prächtigen aber
unerbittlichen Weibe nicht auf alle Fragen antworten kann
deſſen Kopf fällt unter der blitzenden Sichel der Mittags
göttin

Der Mächtigen gedenkend ſchrecke ich auf und ſetze die
Wanderung fort von ferne naht auf dem tief ausgefahrenen
Sandwege eine weiße weibliche Geſtalt Das iſt kein Traum

eſicht Die erſte Kirchgängexin eine trauernde wie die weißed zeigt wandert nach Schleife auf dem ferneren Wege

chließen ſich ihr bald Männer und Frauen an Die Männer
tragen noch den ererbten blauen Rock mit weißen Metall
kuöpfen Die Frauen unkerſcheiden ſich in der Kleidung auf
fällig von den Bewohnerinnen der nahen deutſchen Dörfer
Der weitbauſchige bunte Kittel bedeckt von der farbenprächtigen
ſeidenen Schürze iſt durch die Spreewälderinnen in weiten
Kreiſen bekannt geivorden Das Jäckchen iſt an den Aermeln
mit Pelzaufſchlägen verſehen Um den Kopf iſt kunſtvoll ein
weißes Tuch geſchlungen Jede zur Kirche gehende Frau trägt
unter dem Arin ein guſganmengerolſtes weiſes Lementach des
rubiséo Das gehört allemal zum Feierſtgat Bei unſicherer

Wilibald von Schulenburg der Verfaſſer von Wendiſches
Volksthum und Wendiſche Sagen und Gebräuche Nicolai
Berlin und Brockhaus Leipzig
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timmten T utragen nicht zur unmittelbar recht
lichen Folge haben er kann vielmehr nur mittelbar ein Aus

eiden aus der Hausväterſozietät herbeiführen wenn durchn ſich die Bedingungen ändern die die Zuweiſung zu einer

beſtimmten Schule bewirken Das iſt zweifellos der Fall
wenn mit dem Austritt zugleich der Uebertritt zu einer
Religionspartei verbunden iſt für die eine andere Schule be
r iſt denn hier greift die Beſtimmung des Allgemeinen
andrechts daß beim Beſtehen mehrerer gemeiner Schulen

jeder nur zur Unterhaltung der Schule ſeiner Religionspartei
derpflichtet iſt unmittelbar Platz Ganz anders aber ſtellt
ſich die Frage wenn der Ausgetretene keiner anderen oder doch
nur einer ſolchen Religionsgemeinſchaft beitritt über deren
nes zu einer von mehreren beſtehenden Schulen nichts
eſtimmt iſt Jn dieſem Falle bleibt der Ausgetretene in

ſeinem bisherigen Schulverbande bis über ſeine Zuweiſung zu
einem anderen ſeitens der Regierung als der zuſtändigen
Schulaufſichtsbehörde verfügt iſt denn die entgegengeſetzte
Annahme würde zu der völlig unannehmbaren Folgerung
führen daß der Ausgetretene von dem allgemeinen Schul
wange und von der Pflicht an der Unterhaltung der Volkshulen theilzunehmen gänzlich frei wird

Vorgehen gegen Herrn Braufſewetter
Der berliner Anwaltsverein beabſichtigt das Auf

treten des Landgerichtsdirektors Brauſewetter und des
Staatsanwaltes Benedix gegenüber der Vertheidigungin dem nt lich ſtattgehabten Maſſenprojeß zum Gegenſtand
einer Vorſte bung an den Jnſtizminiſter zu machen Das Urtheil

wird ſelbſtverſtändlich mit dem Rechtsmittel der Reviſion an
gefochten werden

Zur Arbeiterwohnungs Frage
m Anſchluß an die Konferenz der Centralſtelle für

Arbeiterwohlfahrts Einrichtungen fand in Berlin
eine von der Centralſtelle einberufene Verſammlung zur
Beſprechung der Frage ſtatt welche Wege einzuſchlagen ſeienum den Baugen en chaften zu Gunſten der ärmeren

Klaſſen Kapital zuzuführen An der Verſammlung betheiligten
z Vertreter des Reichsverſicherungsamtes des Handels und

iſenbahn Miniſteriums die Vorſtände der Alters und
Jnvaliditäts Verſicherungs Anſtalten Hannover
Schleswig Holſtein Sachſen uſw Die Verhandlungen er

aben allſeitige Anerkennung der Bedentung der Baugenoſſen
chaften für die Arbeiter Wohnungsfrage ſowie die
r durch Zuführung von Darlehen unterünſtigen Bedingungen über die beſtehenden Schwierigkeitenneganhelfen Der Direktor des Reichsverſicherungsamtes

trat mit großer Wärme für eine Betheiligung der Ver
nach dieſer Richtung ein Eine entſprechende

ereitwilligkeit wurde auch von den anweſenden Vertretern
dieſer Anſtalten bekundet

Zu dem internationalen Bergarbeiter Kongreß
der am 2 Pfingſtfeiertag in Berlin eröffnet werden
wird iſt der Vorſitzende des ſtändigen internationalen Berg
arbeiterKomitees und des Bergarbeiter Bundes für Groß
britannien Richard mit anderen britiſchen Delegirten in
Berlin eingetroffen Aus England werden im ganzen

40 Delegirte erwartet aus Frankreich und Belgien je 10
aus Rheinland Weſtfalen ſind 27 aus Sachſen 10
Delegirte angemeldet Von ſeiten der Engländer werden eine
Reihe von Fragen und Anträgen an den Kongreß geſtellt bei
denen der geſetzlich einzuführende Ach tſtundentag im Vordergrunde ſteht Auch ſür die deutſchen Delegirten ſteht die Frage

der Arbeitszeit in erſter Reihe Der Kongreß wird ſich mit
einem Geſuch um Einführung des Achtſtundentages an die
Regierungen wenden Gegen die Proklamirung eines
Streikes behufs Durchſetzung diefer Forderung werden ſich
die Deutſchen nach Kräften wehren

Verſchiedene Mittheilungen
Mit dem Beſchluß des Reichstages wegen Abänderung

des Artikel 61 des Handelsgefetzbuches betreffend die Kün

Witterung wickelt man eine Hülle gegen den Regen hinein
Brautmütter pflegen der Braut bei der Trauung eine Brot
chnitte in das rubisco zu ſtecken das bringt Segen
n manchem Garten iſt eine Kirchgängerin gerade dabei das

unvermeidliche Riechbüſchel zu ſuchen ein paar Nußblätter
oder ein Sträußchen Pfefferminze Während der Predigt
wird das Riechbüſchel fleißig unter die Naſe gehalten Unter
den Kirchgängerinnen ſind viele in der weißen Trauertracht
Wie der Todte ein weißes Sterbekleid erhält ſo hüllen ſich
die trauernden weiblichen Perſonen ging in ſchneeweißes
Linnen Bei Halbtrauer wird ein Tuch über Kopf und
Oberkörper gelegt Einzelne laſſen ſich das Trauergewand erſt
auf dem die Kirche umgebenden alten Friedhof anlegen

Die Kirche iſt dicht gefüllt Unten nehmen nur Frauen
Platz ſie knieen bis in den Vorraum hinein Vom Vorraum

r eine Holztreppe zu der den Emporen vorgebauten Gallerie
ieſe geſtattet keinen Blick in das Jnnere der

Kirche aber auch auf ihr ſtehen die Männer dicht gedrängt
Der Altar iſt frühlingsmäßig geſchmückt mit geſchmeidigen
Birkenzweigen Der Duft des friſchen Laubes erfüllt den
hohen Raum Wendiſche Lieder werden geſungen Dann tönt
des Paſtors Stimme voll und klar bis 7 Außenthür
Noch nicht lange weilt er in der Gemeinde ſſt doch erſt vor
kurzer Zeit der alte Pfarrer Wehlan geſtorben der eifrige

lege wendiſchen Volksthums Er hat viel Herkömmliches
alten

Draußen auf dem ſonnigen Friedhofe ſingen die Vögel An
den älteſten verfallenen Grabhügeln ſpielen ein paar kleine
Wendinnen und ſobald ein Choral erklingt ſtimmen ſie in die
Weiſen ein Weiter im Dorfe flattert der mit bunten
Bändern geſchmückte Kranz auf der ſchwankenden Maiſtange
dem Ausrufungszeichen der Liebe Ein paar Schwälblein

ſchen ziwitt ziwitt an der offenen Kirchthür vor
r ſie i ihr Neſt in dem Mauerwerk des Hauſes

ben an das ſich mancherlei Sagen knüpfen So ſollen die
teine der Thurmwand die wunderliche Zeichen tragen von

dem alten Schloſſe ſtammen In ihm hauſte einſtmals das
Schloßfräulein Katharina Sie wollte dem Thurm eine un
gwöhnliche Höhe geben ſtarb aber bald Da wurde die
Ausführung ihres Planes unteriaffen und deswegen ſieht der
Thurm ſo abgeſtumpft aus Den Kirchhof betritt man

ein hölzernes Thor An der innern Seite eines

seiſen das den Spitzbuben umgelegt wurde Wer zur

digung der Handlungsgehilfen ſind die kaufmänniſchen
Vereine Deutſchlands nicht einverſtanden Der Verband der
kaufmänniſchen Vereine hat an den Bundesrath eine
Eingabe erlaſſen den Beſchlüſſen des Reichstages die Geneb
migung zu verſagen dagegen eine neue Vorlage einzubringen
welche die einmonatliche vom letzten jeden Monats bis zum
des übernächſten Monats reichende Minimalkündigungs
friſt für Handlungsgehilfen einführen ſoll

Der Präſident der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft Fürſt
u Hohenlohe Langenburg hat über die amogrkage eine Eingabe an den Reichskanzler gerichtet welche

auf die von der Kolonialgeſellſchaft beſchloſſene Reſolution Bezug
nimmt und die Nothwendigkeit der Einleitung diplomatiſcher
Verhandlungen zur Reviſion der Samoaagkte darlegt

Die Deutſche Kolonial Geſellſchaft Abtheilung
Berlin hat die Bildung eines Ausſchuſſes für Oſtafrika
ſowie für Kamerun und Togo be gſen mit der Aufgabe
allen in Bezug auf die betreffenden Kolonien laut werdenden
Wünſchen näher zu treten über alle Vorgänge zu unterrichten
und Vorſchläge zur Hebung der Kolonien zu machen

Halle und Amgegend
Halle 13 Mai

Jſt es ein Wunder daß man von alters her Pfingſten das
liebliche Feſt genannt hat Wer heute einen Blick in die Natur
thut die in allen Herrlichkeiten des Lenzes prangt fühlt ſich
innerlich gedrungen in jenen Ruf des Dichters einzuſtimmen
Ja es iſt herrlich auf dieſer Welt und niemals herrlicher als im
Wonnemond Die Lerche trillert in friſchem Grün zeigen ſich
Wald und Flur die Blumen öffnen ihre duftigen zarten Häupter
allenthalben iſt Leben Freude Hoffnung Da zieht auch in des
Menſchen Bruſt die Hoffnung ein Lebendiger kräftiger ſchlägt
ihm der Puls ſeliger und fröhlicher blickt er in die Welt Die
Ehriſtenheit aber feiert dieſes Feſt noch beſonders wegen der
Ausgießung des Heiligen Geiſtes Nun denn auch daß ein
friſcher ein heiliger Geiſt über die Menſchheit komme über
Jung und Alt über Hoch und Gering das iſt ein Wunſch und
eine Zuverſicht die die Freude an dieſem Pfingſttage erhöhen

Es iſt Frühling geworden in der Natur es wird Frühling auch
im Geiſte und Frühling im Völkerleben werden Hinweg iſt
das Eis geſchmolzen der Schnee iſt geſchwunden die harte kalte
Kruſte der Erde hat ſich geöffnet Wie ſingt der Dichter

Dieſer Frühling iſt ein Kuß
Den der Himmel giebt der Erde
Daß ſie jetzo eine Braut
Künftig eine Mutter werde

Die kurzen dunklen Tage ſind vorüber Jmmer länger und
wärmer ſendet die Sonne ihre Strahlen hernieder und neues
Leben keimt allenthalben Warum ſoll es nicht ſo auch im Geiſte
der Menſchen werden Wen immer bittere Noth drückt wen
immer herber Kummer getroffen der Frühling mildert ſeinen
Schmerz und erleichtert ſeine Qual Wo Unfriede gehauſt und
Haß gezehrt hat da mahnt der lachende Strahl der Sonne zum
fröhlichen unbefangenen Genuß des Lebens und ſeiner Schätze
Und wo das Herz von einer Eiskruſte umgehen war und er
ſtarrte da thaut es bei dem Anblick des herrlichen Lenzes auf
um ſich zu öffnen und zu erweichen um auch denen wohlzuthun
und mitzutheilen die von dem Schickſal als Stiefkinder behandelt
ſind Und endlich ſoll nicht auch der Völkerfrühling nahen
Soll die Zeit in der die Menſchen ihre gehäſſigen Streitigkeiten
zurückdrängen in der ſie in dem Menſchen nur den Menſchen
ſehen und das Evangelium von der Gotteskindſchaft nicht
nur auf die Lippen ſondern auch im Herzen tragen ſoll diefe
Zeit nimmer anbrechen Je nun es iſt Frühling geworden
und ein gleiches Geſetz beherrſcht die Natur und die Völker und
darum wird es Frühling auch in den Staaten werden

Der heilige Geiſt aber der einkehren möge in den Menſchen

Wenn Johannes geſagt hat Liebet euch untereinander ſo hat er
hinzugefügt daß darin alles liege die ganze Lehre das ganze
Geſetz Jn der That ohne Liebe iſt alles andere tönendes Erz und
klingende Schelke Herrſcht die Liebe in der Familie in der
Geſellſchaft in der Bürgerſchaft im Volke dann iſt Pfingſten
gekommen dann hat ſich der heilige Geiſt ausgegoſſen über die
Menſchheit dann hat er ſie erfüllt innerlich zu ihren höchſten
Zielen geführt Und in der Hoffnung daß auch dieſe Stunde
einſt ſchlagen werde wünſchen wir allen unſeren Leſern ein

fröhliches Pfingſtfeſt
dem Altar aber mußten vor der ganzen Gemeinde die Mäd
chen knieen die wie es im wendiſchen Volksliede heißt das
Rautenkränzlein verloren hatten

Andere Zeiten andere Sitten
Die kirchliche Feier iſt zu Ende Die Männer ſteigen von

den Chören hernieder und ſtellen ſich in langen Fronten
zwiſchen denen die Frauen ſchreiten zu beiden Seiten der
Thür auf Als jetzt die Glocke ertönt lüften die Männer die
Mütze Wer in Schleife wohnt tritt den Heimweg an wer
dort Verwandte beſitzt ſucht dieſe auf Viele der nicht aus
Schleife ſtammenden Leute wollen auch den Nachmittags
Gottesdienſt abwarten was der Wende thut geſchieht reich
lich arbeite oder bete liebe oder haſſe er Die Männer ſitzen
über den Mittag in der alten Schänke durch deren wein
umrankte Fenſter man den nahen Friedhof überſehen kann
Die Frauen aber lagern ſich gleich auf dieſem ſie ſind genüg
ſame Haushälterinnen haben aus dem Heimathsdorfe Gebäck
mitgebracht und laben ſich nun Man hat am Nachmittag
noch einen weiten Marſch bis zum Heim zurückzulegen

Nur in der Schänke iſt viel Leben je weiter ſich der
Wanderer von ihr entfernt um ſo mehr ſcheint das Dorf zu
ſchlafen Das iſt die Stimmung wie ſie Storm ausklingen
läßt in die Worte

Kaum zittert durch die Mittagsruh
Ein Schlag der Dorfuhr der entfernten
Dem Alten fällt die Wimper zu
Er träumt von ſeinen Honigernten
Kein Klang der aufgeregten Zeit
Drang noch in dieſe Einſamkeit

Die ſtaubige ſandige Dorfſtraße wate ich entlang und
ſchreite Schleife verlaſſend an der BerlinGörlitzer Bahn
ſtrecke hin auf Spremberg zu auf die idylliſch zeig lau
ſitzer Jnduſtrieſtadt Der Weg iſt lang und öde Aber wer
zur Oaſe will den darf die Wüſtenei der märkiſchen Streu
ſandbüchſe nicht abſchrecken Zwiſchen Rohne und Schleife
liegt die Schmala, Von ihr erzählt Wilibald von Schulen
burg War früher die Kiefernhaide ſo hoch daß ſie einem
Reiter bis an die Sporen gereicht hätte ſo ſollte das Holz

der Herrſchaft gehören im andern Falle hatte die Gemeinde
das n Weil das die Leute wußten brannten ſie
alle paar Jahre die Bäume ab ſo daß der Nutzen der Ge
meinde blieb

dur
hängt noch jetzt die kurze eiſerne Kette mit dem

rche ging durfte dem Geſchloſſenen eins auswiſchen Neben d i der Schmuck der jungfräulichen Braut

7 umge tung der Fleiſchkontrolle Jn letzter Zeit
e

I Rinder aus

das iſt der Geiſt der Menſchlichkeit der Bruderliebe der Treue

haben wir wiederholt Beiſpiele der Umgehung der Schlachthaus
Kontrolle verzeichnet heute liegt uns wieder eine ſolche Meldung
und zwar aus Trotha vor Unter verdächtigen Umſtänden
wurden von den hieſigen net igrn H und K zwei aus

aundorf nach dort eingeführt und in
em Schuppen einer Gaſtwirthſchaft verwahrt Jndeſſen erfuhr

die trothaer Polizei davon und ſchöpfte nach Lage der Sa
Verdacht daß es ſich um ungenießbares Fleiſch handele welchesunter Vermeidung der Kontrolle auf dem dal ſchen Schlachthauſe

nach der Stadt eingeſchmuggelt werden ſolle Der zur Unter
ſuchung des Vries ſofort e äh Kreisthierarzt ſtellte
feſt daß das Fleiſch höchſt minderwerthig war und in Halle der
Freibank überwieſen würde denn es ſtammte von Thieren die
an Knochenerweichung gelitten haben und in ihrem Ernährungs
zuſtande ſehr weit zurückgeblieben waren Jn Halle wäre das
Fleiſch außerdem auch ſchon deshalb beanſtandet weil die zwar
vorhandenen lebenswichtigen Organe Lunge Leber uſw ſich
nicht mehr im Zuſammenhang mit den Thierleibern befanden und
daher auch von einem andern geſunden Thiere ſtammen konnten
Das Fleiſch konnte in Trotha leider nicht für ungenießbar er
klärt und mußte deshalb freigegeben werden Doch wurde die
Polizeiverwaltung in Halle rechtzeitig benachrichtigt um einer
Einſchmuggelung des Fleiſches nach dort vorzubengen Vermuth
lich wird das Fleiſch nun in einem der Vororte verbleiben wie
dies ſeit Eröffnung des hieſigen Schlachthauſes ſchon ſehr oft ge
ſchehen iſt und noch geſchehen wird wenn die Vororte nicht eben
falls den Fleiſchbeſchauzwang einführen oder die Schlachtung im
halleſchen Schlachthauſe nach Vereinbarung mit den hieſigen Be
hörden vorſchreiben

Ferien Sonderzüge nach dem Süden
I

Die diesjährigen Ferien Sonderzüge nach Frankfurt a MStraßburg und Baſel werden s f
von Berlin Potsdamer Bahnhof

am Freitag den 6 Juli und
am Sonnabend den 14 Juli

von Berlin Anhalter Bahnhof
am Sonnabend den 7 Juli und

am Sonnabend den 11 Auguſt
abgelaſſen Die Beförderung erfolgt g

am 6 Juli über Magdeburg Güſten Nordhanſen Eichen
berg Bebra nach Frankfurt und weiter über Louiſa Heidel
Er nach Baſel mit Abzweigung in Appenweier nach

raßburg
am 14 Juli über Magdeburg Nordhauſen nach Frankfurt

und über Forſthaus Goldſtein Mainz Weißenburg nach
Straßburg und Baſel

am 7 Juli über Halle Eiſenach Sachfenhauſen nach
Frankfurt und weiter über Mainz nach Straßburg und Vaſel

am 11 Auguſt über Halle Eiſenach Frankfurt und weiter
wie am 6 Juli über Heidelberg

Die Fahrpreiſe betragen für die Hin und Rückfahrt

a nach Frankfurt a M b nach Straßburg

I II III I II IIIvon Köthen 37,30 27,70 19,30 58,80 42,50 29,90
Nordhanſen 26,50 19,70 13,80 48,00 31,50 24,40
Wittenberg 40,00 29,70 20,80 61,50 44,50 31,40
Deſſau 38,70 28,70 20,10 60,20 43,50 30,70

34,00 25,20 17,70 55,50 40,00 28,30
Torgau 39,40 29,20 20,50 60,90 44,00 31,160

Merſeburg 32,80 24,40 17,10 54,30 39,20 27,70
Weißenfels 31,20 23,29 16,30 52,70 38,00 26,90
Heitz 34,00 25,30 17 ,80 55,50 40,10 28,40Naumburg 29,90 22,30 165,70 51,40 37,10 26,30
Weimar 26,30 19,50 13,70 47,80 34,30 24,30

c nach Baſel

L II IIIvon Köthen 68,20 49,20 34,50
Nordhauſen 57,40 41,20 29,00

2 De hhberg JDeſſau 69,6 ,30Halle 64,90 46,70 32,90
Torgau 70,30 650,70 35,70
Merſeburg 63,70 45,96 32,30

e e5 ehnbnrß 60,80 43,80 30,90
Weimar 57,20 41,00 28,90

d Rundreiſekarten giltig zur Fahrt nach Frankfurt a M
mit dem Sonderzuge und ab Frankfurt zur Weiter bezw Rück

Gut daß die Sage die Gegend verſchönt Kümmerliches
Geſtrüpp Haidekrant feiner mehliger Sand

Fünf Stunden währt die Wanderung Dann breitet ſich
tief unten Spremberg die erſehnte Oaſe im duftigen Blüthen
kleide des Lenzes vor dem entzückten Auge aus Wer mag
ſich ſatt ſehen an ſolch maleriſchem Bilde So ruhe und
liege und ſchaue ich noch als der Sonne letzte Strahlen
r Landſchaftsbilde überirdiſche Schöne zu verleihen
ſcheinen

Die Natnr iſt ſchlafen gegangen
Drinnen in den Straßen Sprembergs iſt noch viel Leben

Bald flammen überall Lichter auf die Stadt erwacht zum
zweiten male Jn dem weltabgeſchiedenen Wendendörfchen
Schleife wird nur der Wächter allein noch auf dem Poſten ſein
denn heute und morgen iſt alles zeitig im Bett

Aber dann muß ein Menſch den Pfingſt Dienstag ſehen
Den Pfingſt Dienstag an dem in der Schänke zum Tanz
aufgeſpielt wird Da kommen von weit und breit alle
Schönen geſchmückt mit den farbenprächtigſten wippenden
Röcken und locken die Burſchen zum Tanze dem ſich der
Wende mit ungewöhnlichem Feuer hingiebt Nicht vergebens
lockt das Mädchen

Weré moe pola herca
MGéj najlubsi iuby
Njemski radi rejwaw

Serski hisée radsjo C2 mich vor dem Spielmannein Herzallerliebſter
Deutſch tanz ich ſo gerne
Wendiſch noch viel lieber

Wenn je ſo ſchäumt die Lebensluſt des Wenden über wä
rend die e in Schleife noch ſehr übliche wendiſ
Nationalmuſik ertönt Da brummt der große Dudelſack dia
wendiſche Pfeife quiekt daß ſie der Wanderer in der ſtillen
Nacht weit draußen auf der Landſtraße hört und die drei
ſaitige kleine ſchrille Husla erklingt dazu Solche Muſik un
geſtüm und wild liebt man Der ſonſt ſo ſtille Mund wird

eſprächig die Augen leuchten heller dié Bewegungen werdeneſtimmter Jn allem liegt etwas das an polniſches Temperg

ment exrinnert Es iſt ein Aufflackern wendiſchen Empfindens
wendiſchen Lebens aber das letzte Aufflackern Dieſes
Feuer greift das Deutſchthum nicht an Denn das lauſitzer
Wendenvolk ſieht ſein Ende vor ſich
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ügen über Wiesbadenmit allen fahrplanmäßigen Züg er rüd Koblensl es eim oder Mainz Bin
ms Wehlar Gießen Kaſſel nach der Ausgangs

ſation zurück n S avon Kölhen 46 90Nordhauſen 36 10 i 380
en 50 80 37 80 26 50

haben eine Giltigkeitsdauer von
Rückreiſe am letzten Tage nachts

12 Uhr beendet ſein muß zLeend jit allen fahrvlanmäßigen Zügen erfolgen
h a daß die Rückfahrt von Baſel und

7 J Frankfurt a M nur über den Weg ſtattfinden
raß a den der betr Sonderzug auf der Hinfahrt genommen

r v Tr Jnli und 11 Auguſt gelöſten Fahrkarten ſind
z Raäckfahrt nur über Karlsruhe Heidelberg und

alſo zur 7 ind 14 Juli genommenen Fahrkarten nur über
r burg Mainz giltig Zu den am 6 Juli unde ne abgehenden Zügen wird indeß außer den oben ver
T Kpy abrkarten noch eine zweite Sorte nach Baſel aus
ze Wer deſe Karten berechtigen auch zur Rückfahrt von den
Kbenſerſtationen über die Badiſche Schwarzwaldbahn
o u en Triberg Offenburg Die Fahrpreiſe er

alle gegen die angegebenen für die erſteSing in dieſember lahe um 4,70 für die zweite um 3,60 M und für

der Reiſe unzuläſſig
Klaſſe um 2,40 Mdie ber Hinfahrt iſt eine n ä t

auf der Rückreiſe dagegen auf jeder beliebigen Station geſtattet
Kinder vom vollendeten 4 bis 10 Lebensjahre ſowie jüngere
Kinder für welche ein beſonderer Platz beanſprucht wird werden
zur Hälfte der verzeichneten Fahrpreiſe befördert

Auf den Strecken der Preußiſchen Staatsbahnen werden auf
jede Fahrkarte 15 kg auf jede KinderFahrkarte 7 kg Gepäck
racht frei befördert Für die ſüddeutſchen Strecken wirddenen nicht gewährt jedoch wird bei den Rundreiſekarten
ei Benutzung der Strecke Frankfurt Mainz Bingen Freigepäck

wie auf den Preußiſchen Staatsbahnen zugeſtanden
Der Verkauf der Fahrkarten beginnt bereits mehrere Tage vor

Abfahrt der Züge Es iſt zuläſſig die Fahrkarten ſchr ift lich
unter gleichzeitiger Ueberſendung des Fahrpreiſes bei den betr
FahrkartenAusgaben zu beſtellen Das Weitere wegen der Ab
fahrts und Ankunftszeiten werden wir unſeren Leſern ſpäter be
kannt geben

S Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Berlin 12 Mai An den zwanzig Univerſitäten im

Deutſchen Reich und der Akademie zu Münſter waren im
letzten Winterhalbjahre nach dem jetzt ausgegebenen Aſcherſon ſchenKiiberſudts Kealender insgeſammt 27,689 Studirende einge
ſchrieben Von dieſen ſtudirten 8430 die Heilkunde 7506 Rechts

und Staatswiſſenſchaft 3260 evangeliſche Theologie 1315 katho
liſche Theologie und 7178 hörten bei der philoſophiſchen Fakultät
Die meiſten eingeſchriebenen Hörer 4979 hatte Berlin Es
folgen München mit 3408 und Leipzig mit 3067 Mehr als
1000 Studirende weiſen noch auf Halle 1535 Bonn 1383
Würzburg 1335 Breslau 1238 Tübingen 115h
Erlangen 1098 und Freiburg 1040 Nahezu 1000 Hörer
hatten Heidelberg 960 und Straßburg 941 Die übrigen
Univerſitäten verzeichneten die folgenden Beſuchsziffern Mar
burg 825 Göttingen 770 Greifswald 747 Königsberg 683 Jena 643 Gießen 6517 Kiel 507 Roſtock 425
Auf der Akademie in Münſter waren 399 Studirende ein
geſchrieben

e m Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Zu einem für Hans v Bülow in Hamburg zu er
richtenden Denkmal wird ſoeben ein erlaſſen Dem
Komitee gehören u a an Geh Rath v Helmboltz Joachim
Ernſt Mendelsſohn Bartholdy Adolf Menzel Julius Rodenberg
Friedrich Spielhagen Felix v Weingartner Eugen Albert
Felix Mottl Klaus Groth Paul Heyſe Franz v Lenbach Richard
Strauß Johannes Brahms c Alle dieſe Herren ſind zur Ent
gegennahme von Beiträgen bereit ebenſo der Schatzmeiſter
Rudolf Peterſen Hamburg Norddeutſche Bank

Für das Leſſingtheater in Berlin iſt ein Drama Dreivon Max Dreyer das ſoeben im Verlag von S Fiſcher als
Buch erſchienen iſt zur Aufführung angenommen Es wird
ſicher bei der Aufführung an dreiſten Witzen nicht fehlen

Nach dem Jahresberichte den Dr Waldſtein Profeſſor
an der Amerikaniſchen Schule für klaſſiſche Studien in Athen
dem die Schule unterhaltenden Komitee erſtattet hat ſind die von
ihm geleiteten und mit mehr als 200 Arbeitern ausgeführten Aus
grabungen des Heratempels von Argos im letzten Jahre
beſonders ergiebig an werthvollen Funden geweſen Abgeſehen
von den architektoniſchen Aufhellungen fand man eine Menge
Erzeugniſſe der älteſten Töpferkunſt einige Bronzen und Steine
mit rohen Darſtellungen die für die Geſchichte der älteſten Kul
tur in Griechenland wichtig ſind Hervorgehoben wird unter den
Funden aus ſpäterer Zeit eine thönerne Lampe mit einer Abbil
dung des polykletiſchen Doryphoros ein ſchöner Torſo einer
weiblichen Geſtalt mit kunſtvoller Gewandung wahrſcheinlich von
den Metopen des Tempels und drei ſchöne Marmorköpfe Eine
Anzahl Terracottaplatten wieſen Malereien auf und werden als
die älteſten aller bis jetzt gefundenen zwang bezeichnet An den
aufgefundenen Theilen des Dachgebälkes eines doriſchen Gebäu
V igten ſich noch deutliche Farbſpuren in Rotbh Blau und

e

Gerichtsverhandlungen
Dresden 12 Mai Zweikampf Wegen Heraus

r rn des Dr Liman zum Zweikampfe mit tödtichen Waffen wurde geſtern der Redacteur der Dresd Nachr
Dr Lohan zu 1 Monat und der Kartellträger deſſelben Ver
lagsbuchhändler J v Puttkamer zu 2 Wochen Feſtungs
haft verurtheilt

Nawitſch 12 Mai Fluchtverſuch Das hieſigeSchöffengericht hat die Mia ilke
und Kringel welche bekanntlich einen gemeinſamen Ausbruchaus dem Zuchthaufe geplant und zu dieſem Beſuche bereits die

Thürſchlöſſer theilweiſe ausgeſchnitten hatten zu einem Jahre
efängniß verurtheilt

Provinzial Nachrichten
S Wittenberg 11 Mai Unglücksfall SelbſtZehn de Gol ene Hocteite Der EiſenbahnBauunter
n Schubert der jetzt in der Nähe von Bülterfeld einen

Straße Die lührt verunglückte geſtern nacht um 11 Uhr auf der
aten Vilterfeld die er mit dem ad paſſirte Sein

witterte 26 Kilometer vor Bitterfeld auf der vom
Rade glüvfrig a grdenen Brücke aus er kam mit

zu Fall und erlitt einen doppelten Knöchelbruch Der
ünglideſete ätte in ſeiner hilfloſen Lage die Nacht auf der
euinen weehringen müſſen wenn nicht die Poſt von Düben

tterſeld gebracht fangen e Ziele re wo ihm die erſte Hilfe gele unon wo er mit Geſchſe heute dierher überführt wurde Ueber

Siitenperg ſcheint eine Art Hängeepidemie gekommen zu ſein
n Zeit von 14 Tagen haben vier Perſonen den Tod durch Er
nungen gewählt und n drei Fällen auch ausgeführt Vor

14 Tagen entleibte ſich der Lohgeber Naumann ein alter
füg geſtörtegichtkranker Mann am Dienstag erhängte ſich die gel

Frau des Ackerbürgers Gierſch am Tage darauf ein Artilleriſt
der hier garniſonirenden Abtheilung und geſtern that es der
Reſtaurateur Guſtav Maiwald ein allbeliebter r undW r Mann der eine Frau und drei Kinder hinterlaſſen hat

r Artilleriſt hatte wegen eines Dienſtvergehens einige Tage
Arreſt erhalten und erhängte ſich um der Schmach zu entgehen
an ſeinem Bett wurde aber als bereits Bewußtloſigkeit ein
getreten war abgeſchnitten und es lang dem ſchnell herbei
gerufenen Roßarzt der Batterie den Mann wieder ins Leben
W Das Seilermeiſter Lehmann ſche Ehepaar
eierte heute ſeine goldene Hochzeit aus welchem Anlaß ihm die
Ebejubiläums Medaille verliehen wurde

C Delitzſch 12 Mai Jn geſtriger Stadtverord
neten Sitzung wurde wiederholt über die Hinter
bliebenen Verſicherung der Lehrer des Realpro
gymnafiums berathen Nachdem der Magiſtrat den Beſchluß
der Stadtverordneten vom 13 März das ProvinzialSchul
Kollegium zu erſuchen zur Zeit von der Einrichtung der Hinter
bliebenen Verſicherung abzuſehen da nach den im Abgeordneten
bauſe ſtattgefundenen Verhandlungen in Kürze eine geſetzliche
Regelung dieſer Angelegenheit zu erwarten ſei dem Provinzial
Schul Kollegium unterbreitet halte theilt letzteres dem Magi
ſtrate mit daß von der Durchführung der Hinkerbliebenen Ver
ſicherung nicht Abſtand genommen werden könne Von einer zu
erwartenden geſetzlichen Regelung der Hinterbliebenen Verſicherung
der Lehrer an den nichtſtaatlichen höheren Schulen ſei demſelben
nichts bekannt und es müſſe der für das Realprogymnaſium be
willigte StagtsZuſchuß wieder entzogen werden wenn die
Stadtgemeinde der Aufforderung wegen Durchführung der Hinter
bliebenen Verſicherung nicht nachkomme Von einer ſchweren
Belaſtung der Kommune könne keine Rede ſein da den betr
Stadtgemeinden auf ihren Antrag regelmäßig das Einkaufsgeld
bei der Provinzial Witlwenkaſſe oder ein jährlicher Zuſchuß aus
Staatsmitteln bewilligt worden ſei Der Magiſtrat beantragt

daher wiederholt zu beſchließen daß die Stadkgemeinde in be
treff der Lehrer des Realprogymnaſiums der Wittwen und
Waiſenverſicherungs Anſtalt der Provinz Sachſen beitritt Nach
längerer Diskuſſion wurde ſchließlich mit 6 gegen 6 Stimmen
wobei die Stimme des Vorſitzenden den Ausſchlag gab beſchloſſen
den Magiſtrats Antrag anzunehmen aber nur unter der Voraus
ſetzung daß der Stadtgemeinde das erforderliche Einkaufsgeld
zur Provinzial Wittwenkaſſe in Höhe von 8800 M aus Staats
mitteln bewilligt wird

St Andreasberg 12 Mai Bürgermeiſter Herr
ling Am Donnerstag iſt der Bürgermeiſter Herm Herr
ling nach kurzem ſchweren Leiden hier im Alter vou 62

DervVerſtorbene bekleidete ſein Amt ſeit dem

Jahre

Vermiſchtes
Diſtanzmarſch nach Friedrichsruh Zum Marſch ſind am

Sonnabend früh vom Brandenburger Thor in Berlin aus
I2 Herrenmärſchler angetreten Die größte Ueberrafchung die der
Start brachte war das Erſcheinen des Buchdruckers Peitz
aus Flöha des Siegers des vorjährigen Diſtanzmarſches
Berlin Wien Peitz hatte ſeine Meldung unter einem Schein
namen eingeſandt und wurde erſt erkannt als er am Start er
ſchien Er iſt ſeit dem Vorjahre entſchieden voller und kräftiger
geworden ſeine Kleidung entſprach ſeiner Stellung als vegeta
riſcher Naturmenſch er fand ſich barfüßig und barhäuptig ein
und trug nur ein wollenes Hemd eine kurze Kniehoſe ein brüh
leinenes Jaquet und einen Naturſtock Sein Gepäck eine gute
Hoſe Strümpfe und Stiefel vegetariſcher Mundvor rath im Ge
ſammtgewicht von i Kilo waren in ein blauleinenes Tuch ge
bunden und wurden von Peitz in der Hand getragen Von außer
b r außer Peitz noch der leipziger Buchdrucker Nehner
erſchienen

Weltbrieftnarke Einen äußerſt beberzigenswerthen Vorſchlag
macht A Jürgenſohn in der Deutſchen Warte indem er die
Einführung der internationalen Weltbriefmarke
empfiehlt Er geht dabei von dem Gedanken aus daß wenn
Rückpoſtkarten deren Verwendung im allgemeinen keine ſo be
dentende iſt im internationalen Weltverkehr eingeführt worden
ſind es auch der Mühe eines Verſuches werth ſei dieſe Bequem
lichkeit auf die Briefmarken auszudehnen Bekanntlich bat nach
den Vereinbarungen des Weltpoſlvereins nur der Staat von
dem aus die Sendungen abgehen von dieſen pekuniären Vortheil
während die Durchgangsſtagten und der Staat in dem der
Empfänger wohnt die Beförderung umſonſt vornehmen Dieſem
Üebereinkommen liegt der Gedanke zu Grunde daß durch die
Gegenſeitigkeit der Hilfeleiſtung jeder Staat auf ſeine eigene
Rechnung kommt Bei internationalen Rückpoſtkarten zieht nun
der Staat des Abſenders nicht uur das Porto der von ihm aus
gehenden Karte ſondern auch das der an ihn zurückkommenden
Antwort ein Das Gleiche würde ſelbſtverſtändlich auch mit den
Rückbriefmarken der Fall ſein Jhbre Herſtellung denkt ſich
A Jürgenſohn in der Weiſe daß man die gewöhnliche Brief
marke mit einem Ueberdruck verſieht und ſo für den beſtimmten
Zweck kenntlich macht Es ſei zweifellos daß dieſe Marken
einem Bedürfniß entſprechen da die Beifügung von Poſtmarken
im Jnlandsverkehr zum Zwecke von Antwort oder zur Be
gleichung geringer Auslagen uſw ſich ſehr ſtark eingebürgert habe

Vernuglückte Nachtwandlerin Die 15jäbrige Martha
Lulinski die in Großlichterfelde bei dem Baunuternehmer
Torgnus in der Schillerſtraße 10 im Dienſt war ging am Mitt
woch abend gegen 10 Uhr in ihrer zwei Treppen hoch belegenen
Manſardenſtübe zu Beit Um 10 Uhr wurde die im Keller
geſchoß des Hauſes wohnende Vorkoſthändlerin Frau Schwedler
durch einen kurzen Aufſchrei und dorauffolgendes Sköhnen auf

geſchreckt Sie ellte aus dem Hauſe und fand die entkleidete
ulinsfi auf zwei Spitzen des den Zugang zum Hauſe nach

dem Vorgarten abſchließenden eiſernen Gitters aufgeſpießt in
halb ſitzender halb liegender Stellung vor Ohne in ihremSchrecken der Unglücklichen beizuſtehen rieſſie durch gellendes Geſchrei

die Nachbarn herbei aber auch die zuerſt eintreffenden Männer
wagten ſich an die Unglückliche nicht heran Erſt als der Maurer
meiſter Knauff erſchien wurde das Mädchen mit Hilfe von zwei
anderen Männern aus ſeiner entſetzlichen Lage befreit Es hat
außer tiefen Wunden am linken Geſäß eine Verſtauchung der
Beine und innere Verletzungen davongetragen Die bei vollem
Bewußtſein befindliche Lulinski gab der Polizei gegenüber an
daß ſie gleich nach dem Schlafengehen von Veklemmungen befallen aufgeſtauden und an das Fenſter getreten ſei Was weiter
vorgegangen ſei wiſſe ſie nicht bis ſie auf dem Gitter hängend
zum Bewußtſein gekommen ſei Nach Anſicht der ver iſt
aber an einen Sturz aus dem Fenſter nicht zu denken wird
angenommen daß das Mädchen im Schlafe nächtliche Wan
derungen ünternimmt aus dem Fenſter geklettert über die
gleich darunter befindliche Dachrinne geſtrauchelt
abgeſtürzt iſt

Selbſtmord Aus Agen berichtet man der Köln ZigDer verabſchiedete Hauptmann Tardieu ein alter Herr von
etwa 70 Jahren trat dort vor ein paar Tagen in den Laden
eines Büchſenmachers verlangle zwei Revolver von dem in der
Armee als Dienſtwaffe eingeſührten Muſter und erſuchte ſie
beide gleich laden Der Ladenbeſitzer entſprach dieſem Ver
langen kud den einen Revolver und war eben beſchaſtigt auch
in die Kammer des zweiten die Patronen einzuſetzen als der alte
Haupimann den erſten ergriff mit den Worten Jetzt willWe zeigen wie man ſich umbringt, den Lauf
der Waffe in den Mund ſteckte einen Schuß abfeuerte und todt

m ſtürzte Die That war ſo ſchnell vollbracht daß der
ächſenmacher nicht Zeit hatte auch nur ein Wort zu ſagen oder

eine abwehrende Bewegung zu machen Niemand int zu
wiſſen ob irgend ein beſonderer Grund oder nur a gemeiner

Lebensüberdruß den in Agen allgemein bekannten und beliebtealen Krieger zu der That getrieben hat

Erdrutſch Bei St Anne de la Perada bei Quebee
haben weitere Erdrutſche ſlattgefunden Viele Acker Landes ſind
während der letzten Tage in den Fluß geſtürzt und 25 Farm
äuſer ſind zerſtört worden Der angerichtele den berechnet
ich nach Hunderttauſenden von Dollars Der Biſchof von La
léche hielt auf der Unglücksſtätle einen Gotlesdienſt ab und

ehte die Hilfe des Herrn an
Die Welt ſchreitet nein eiltVerhör durch s Telephon

vorwärts Jeden Tag erfährt man etwas ganz Neues Un
wen es Ein gewiſſer Morris Olſhine wurde jüngſt

ew York auf Grund eines gegen ihn vonTroy im Staate
dem Friedensrichter Hooſick Falis erlaſſenen Haftbefehls wegen

lſhine der ein langwieriges umDiebſtahls feſtgenommen
tändliches Gerichtsverfahren fürchtete hatte die Jdee n de sidele
ich durch Vermittlung ſeines Anwalles in telephoniſche

erbindung mit dem Richter zu ſetzen der ſeine Verhaftung
angeordnet hatte Der Richter den vielleicht die Neuheit des
Falles reizte ſtellte durch s Telephon mit dem Angeklagten ein
regelrechtes Verhör an und ſprach ihn nachdem er ſeine Recht
fertigung angehört hatte telephoniſch frei Dieſes Urtheil wurde
in den Gerichtsannalen des Bezirks Renßelear aufgenommen
Dieſer Bezirk hat alſo die Ehre der erſte geweſen zu ſein der
das Telephon zur Beſchleunigung eines gerichtlichen Verfahrens
auwandte

Schlane Nänber Jn Tbompſfonville in Nordamerika
wurden die Bankiers R D u R E Spencer in folgender Weiſe
um mehrere hundert Dollars in baarem Gelde beraubt Kurz
vor Mittag fuhren zwei Männer in einer Kulſche vor dem Vank
gebäude vor der eine ließ Herrn R D Speucer den Präſi
denten der Bank welcher zur Zeit der einzige Anweſende in der
Bank wacx an die Thür rufen und knüpfte mit dieſem ein Ge
ſpräch über geſchäftliche Dinge an Jnzwiſchen ſchlich ſich der
andere von den zwei Fremden in die Vank und nahm alles Geld
das offen umherlag an ſich Er ſtieg dann zu dem anderen in
die Kutſche und die beiden fuhren raſch in der Richtung gegen
Springfield davon Spencer bemerkte ſofort nach ſeiner Rückkeht
in die Vank daß das Geld verſchwunden war und ſchlug Lärnt
Die Räuber wurden verfolgt hatten aber einen zu großen Vor
ſprung und konnten nicht verhaftet werden

Gipfel der Konſequenz Jägerianer Kellner haben
Sie keine Zahuſtocher aus Wolle

Ans den Bädern 5
Bad Salzſchlirf Den Heilung ſuchenden Kranken welche

im Frühjahr ſich zu einer Badekur eniſchließen wird bei der
W Zabl der angeprieſenen Bäder die richtige Wahl oft recht
chwer insbeſondere denjenigen welche an Gicht Harngries

Nieren und Blaſenſteinen Entzündungen der Nieren und BVlaſe
Leberkrankheiten Gallenſteinen Gelbſucht Magen und Darm
katarrh Hämorrhoiden Rheumatismus Verſtopfung und Felt
ſucht leiden Da dieſe Krankheiten durch Störungen des Stoff
wechſels verurſacht werden ſo können ſie auch nur durch Be
ſeitigung der letzteren Heilung finden Erreicht wird dieſe nun
nicht durch äußere Mittel ſondern durch den innerlichen Gebrauch
derjenigen alkaliſchen Mineralwäſſer welche infolge ihrer chemi
ſchen Beſtandtheile und des Gehalts an Lithium die Fähigkeit be
ſitzen nicht nur den Stoffwechſel normal zu geſtalten ſondern
aüch die im Körper bereits abgelagerten harnſauren Salze welche
jene Krankheiten hervorrufen wieder aufzulöſen und durch Nieren
und Blaſe auszuſcheiden Von allen dieſe Eigenſchaften beſitzen
den Mineralquellen nimmt ausweislich der Analyſe und beſtätigt
durch die überraſchendſten Heilerfolge der Salzſchlirfer Bonifacius
brunnen den erſten Rang ein Unterſtützt wird die raſchere Heil
wirkung der Bonifagciusquelle durch den Gebrauch der überaus
kohlenſäurereichen Soolbäder und Moorbäder Letztere finden
außerdem wirkſamſte Anwendung gegen Frauenkrankheiten Neu
ralgien Jschias Lähmungen Nervenſchwäche und Hautaffektionen

Die Schwefelquelle und Stahlbrunnen bieten ferner vorzü
liche Heilwirkung gegen Hals und Bronchialkatarrhe Skrophuloſe
Blutarmuth und Bleichſucht Koſtenfreie Zuſendung von Ana
lyſen Brunnen und Badeſchriften erfolgt durch die Badeverwal
tung zu Salzſchlirf

Letzte Telegramme
Stuttgart 12 Mai Die Schulausſtellung welche

hier anläßlich des dentſchen Lehrertages ſtattfindet wurde heute
durch den König perſönlich eröffnet Hierauf erfolgte ein
Rundgang durch die von 200 Ausſtellern reich beſchickte Aus
ſtelluug

Wien 12 Mai Prinzregent Luitpold von Bayern
und Prinzeſſin Thereſe ſpr heute früh zu mehrtägigem
Aufenthalte hier eingetroffen

Wien 12 Mai Der ungariſche Miniſter Präſident
Dr Wekerle iſt heute vom Kaiſer in Audienz empfangen
worden Er beabſichtigt eine Vertrauenskundgebung ſeitens der

2

und infolgedeſſen

Krone zu bewirken Ohne eine ſolche Kundgebung wäre die
Lage des ungariſchen Kabinets unhaltbar Wekerle wird wahr
ſcheinlich ſchon am Dienstag in der Konferenz der liberalen
Partei das Ergebniß ſeiner Andienz beim Kaiſer mitzutheilen
in der Lage ſein

Brüun 12 Mai Jn dem mähriſchen Theile des oſtrauer
Kohlenbezirks iſt die Lage unverändert Die Auszahlung
des Lohnes auf den verſchiedenen Zechen erfolgte heute vor
mittag ohne Zwiſchenfall

Paris 12 Mai Die franzöſiſche Regierung verlieh den
Herausgebern von vier großen petersburger und
moskauer Blättern die Abzeichen der Ehrenlegion

Edinburgh 12 Mai Als das heute in Queensborough
eingetroffene brittiſche Kriegsſchiff Galathea Salutſchüſſe
zu Ehren des deutſchen Geſchwaders abgab wurde beim
10 Schuß ein Artillerie inſtructeur infolge eines unauf
geklärten Unfalls getödtet einem andern wurde der Arm
weggeriſſen

Amſterdam 12 Mai Der des Mädchenmordes verdäch
tige Abenteurer de Jong unternahm einen Fluchtverſuch wel
indeſſen rechtzeitig entdeckt wurde Man fand ihn bereits im
Außenhofe des Gefängniſſes wohin er mit Hilfe von Stricken
gekommen war

xweſfeſos und anerkannt bester StiefeſnechtC
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Ihre Stellung eine Kantion benöthigen die betreffende Summe in baar
oder in Effecten gegen nledrige Prämien ohne dafür elne per
sönliehe oder sanehliche Steher helt zu verlangen

Die Kautionssüucher können mit der Zeit Eigenthümer der für sie
Die Höhe der jaähbrlichen Präwie

innerhalb welcher der

Interessenten erhalten bereitwilligst Auskunft in dem Bürean t
Berlin Frauasstsoho Str 28

S 200,000e Francs e Mit 100 Fr 86 Mk

Kostenfret nachgewiesen

Sanitätsrath

Dr Täufert
impft

Mittwochs 3 Uhr
Känstl Zähne
à Stück 3 Mk ſetzt ſchmerzlos
ein Reparaturen Plombiren
Zahnoperationen führt aus

Rob Pfaudler
Leipzigerſtraße 33 s

Ich habe mich hier alsNervenarzt
niedergelasson uud halte meine Sprech
stunden von 10 12 Uhr Vorm
Forsterstrasse 57

Dr Max Tippel
Zahmarzt Blanckenburg

Weidenplan 2 IIKünstl Zähne Piombir en ete

Gliücla ar zJedes Loos mußt gewinnen
im Laufe der Ziehungen Nächſte
Ziehung am 20 Mai 1894Barietta Goidloose

r Haupttreffer von 2 Millionen
1 Million 500,000 400,000106 006 56 006
muß jedes Loos im ungünſtigſten

Pro

3 Vankgeſchäft Lonis Schmidt in Kaſſel

unBlücherstrasse 16 Fernspr 709
Atelier ſür

Decor ationen Wolster
möhbel ete

s e

Gründlicher Klaviernnterricht wird
ertheilt Steinweg 52 Mäß Preiſe r

IL iehberthermometer

mit Prüfungsſchein

Hörschläuchoe
luductions Appar ald

Spritzen
Inhalations Apparate

empfiehlt in größter Auswahl billigſt

OttoVbnbekannt
Groſſe Ulrichſtrafte 2 d

Pianinos
aus 10 verſchiedenen renommirten Fa
briken eiibfieh u erſt billigen

H Anders Mittelſt 9
Ecke ob Schulſtr

Jnſtrumentenmach Pianofabr S

ne Die welibekannte J
g7liederg Zabrtn

Guſtav Luſtig Berlin Prinzenſtr 46
verſendet gegen Nachnahme nicht unter 10
garant neue vorzügl füllende Betifedern

d Pfd 55 Pf Halbdaunend Pfd M 1,25
h weiße Halbdaunen d Pfd M 1,75
vorzügliche Daunen d Pfd M 285

on dieſen Daunen genügen
3 Pfund zum größten Oberbett 7D Verpackung wird nicht berechnet

Gebr Flügel und Pianos
1 I dbillig zu verk Poſtſtraſe

Elegante Landaner Halbchaiſen
Korb Naturholz u Ponnyw Hinterlader 12 u 2ſp Geſchirre vert ad

Pommer Leipzig Nordſtr 17
Altmann ſcher Dampfwotor

I 4pferdig im ege zu Leſſchigen
verkauft ſehr billVehreiber Shä
Gartenſch jlänuche

nur beſte h r
max Schöllner Dachritzſtr 2
Specialgeſchäft für Heizungsventilation

Gas und Waſſeranlagen

Die Expeditionen der
befinden ſt

Gr Berlin Nene Promenade 1 und
arkt 24 Waagegebäude

Mit 2 Belblättern und Unterhaltungsblatt

ren

e e

h e
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